
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

06. Jahrgang   Freitag, den 10. Dezember 2021  Nr. 12/2021

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 21. Januar 2022; Anzeigenschluss ist der 11. Januar 2022

Fo
t: 

ad
ob

e.
st

oc
k.

co
m



Nr. 12/21    Baruther Stadtblatt  

- 2 -    

Aus dem Inhalt

Öffentliche Mitteilungen  .......................................................Seite 3

Neues aus den Kindergärten und der Schule  ...................... Seite 6

Berichte aus den Ortsteilen und den Vereinen .................... Seite 7

Aktuelles aus dem Umkreis  ............................................... Seite 11

Veranstaltungskalender  ...................................................... Seite 14

Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Sprechzeiten
Bürgerbüro Di von 07:30 Uhr - 16:30 Uhr
  Do von 07:30 Uhr - 18:30 Uhr
Standesamt/allgemeine Verwaltung (nach Terminvereinbarung)
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Alle Informationen rund um das Thema „Corona“ fi nden 
Sie im Internet des Landkreises Teltow-Fläming unter 

http://www.teltow-fl aeming.de
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Corona? 
Wen kann ich fragen und wohin muss 

ich mich wenden? 

Das Gesundheitsamt ist auf dem üblichen 
Weg erreichbar: E-Mail: gesundheitsamt@
teltow-fl aeming.de oder telefonisch unter: 
03371 608 3811.

Die Telefonnummern und E-Mail-Konten für Reiserückkehrer*in-
nen 03371 608 3886, 03371 608 3887 (E-Mail: reiserueckkehrer@
teltow-fl aeming.de) und die Nummer für Infektionsmeldungen 03371 
608 6100 (E-Mail: infektionsmeldungen@teltow-fl aeming.de) stehen 
weiterhin für diese speziellen Fragen zur Verfügung.

Das Gesundheitsamt wird wie bisher auch täglich die aktuellen Zahlen 
erfassen und melden; veröffentlicht werden sie u. a. auf der Startseite 
des Internetauftrittes des Landkreises und detaillierter auf www.tel-
tow-fl aeming.de/corona.

Quelle: Pressestelle LK TF
Foto: CDC/Alissa Eckert, MS

Stadt Baruth/Mark

Erreichbarkeit der Verwaltung

Werte Bürgerinnen und Bürger,

die Verwaltung der Stadt Baruth/Mark lässt aufgrund der anhalten-
den Pandemie nach wie vor nur einen eingeschränkten Besucher-
verkehr zu. 
So ist das Bürgerbüro und das Standesamt an den üblichen 
Sprechzeiten dienstags und donnerstags für den allgemei-
nen Besucherverkehr geöffnet. Für die übrige Verwaltung ist für 
ein persönliches Gespräch an den Tagen zwingend eine telefonische 
bzw. schriftliche vorherige Terminabsprache erforderlich. Sponta-
ne Besuche sind weiterhin nicht möglich!
Bitte beachten Sie zudem weiterhin die Maskenpfl icht (medizini-
sche Mund- und Nasenbedeckung / FFP 2) und den allgemei-
nen Mindestabstand von 1,5 m bei Betreten der Verwaltung. Die 
Bürgerkontakte sind wegen der Nachverfolgungspfl icht zu doku-
mentieren, daher müssen Name und Kontaktdaten aller Besucher 
schriftlich dokumentiert werden. Der Zutritt erfolgt über den 
Hintereingang. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

Ilk
Bürgermeister
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Allen nachfolgend aufgeführten Jubila-
ren mit 70 Jahren und jedem fünften 

weiteren Geburtstag sowie ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag, 
gratulieren der Bürgermeister, Herr Ilk 
und die Ortsvorsteher/-innen der jeweili-
gen Ortsteile sehr herzlich und wünschen 

Gesundheit und Wohlergehen.

am 10.12. Herrn  Dieter Strobel   zum 70. Geburtstag
 Paplitz
am 16.12. Herrn  Rainer Wenzke   zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 19.12. Herrn  Karl-Heinz Hengst   zum 75. Geburtstag
 Mückendorf
am 19.12. Herrn  Andreas Jähnig   zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 25.12. Frau  Renate Reichert   zum 75. Geburtstag
 Kemlitz
am 27.12. Frau  Gerda Weidemann   zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 29.12. Herrn  Otto Albrecht   zum 70. Geburtstag
 Groß Ziescht
am 02.01. Frau  Erika Grosse   zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 05.01. Frau  Irena Noßack   zum 85. Geburtstag
 Merzdorf
am 06.01. Herrn  Helmut Geike   zum 85. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 06.01. Frau  Adelheid Lehmann-Glor   zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 12.01. Frau  Vera Geike   zum 85. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 12.01. Frau  Marianne Jaroczewski   zum 70. Geburtstag
 Groß Ziescht
am 17.01. Herrn  Gerhard Schulze   zum 90. Geburtstag
 Paplitz
am 17.01. Herrn  Rudolf Eichhorst   zum 75. Geburtstag
 Petkus
am 17.01. Frau  Eva Andreas   zum 70. Geburtstag
 Paplitz
am 17.01. Herrn  Jörg Kremmin   zum 70. Geburtstag
 Horstwalde

Ehejubiläen
Die Liebe zwischen zwei Menschen 
lebt von den schönen Augenblicken. 

Aber sie wächst durch die schwierigen Zeiten, 
die beide gemeinsam bewältigen.   

ZitateGedichte.de

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, sowie der Ortsvorsteher, Gert-Rainer 
Schacht, gratulieren sehr herzlich

13.01.
zum 60. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Dieter und Anja Löffl er

Baruth/Mark

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit.

Foto: fotalia

Öffentlic he M itteilungen

Stadt Baruth/Mark

Geänderte Öffnungszeiten im Dezember 2021

Die Stadtverwaltung Baruth/Mark und der Eigenbetrieb WABAU sind für den allgemeinen Besucherverkehr am 21.12.2021 bis 18:00 
Uhr und am 23.12.2021 bis 16:00 Uhr zu erreichen.

Das Bürgerbüro/Meldeamt ist am 21.12.2021 bis 18:30 Uhr und am 23.12.2021 bis 16:30 Uhr für den Besucherverkehr geöffnet.

In der Woche vom 27.12.2021 bis 01.01.2022 steht für den allgemeinen Besucherverkehr eine Notbesetzung im Bürgerbüro (Pass- u. 
Meldewesen) eingeschränkt am Dienstag und Donnerstag jeweils von 08:00 bis 16:00 Uhr zur Verfügung. Es ist zwingend eine tele-
fonische bzw. schriftliche vorherige Terminabsprache erforderlich. 
Die übrige Verwaltung bleibt in dieser Zeit geschlossen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

gez. Ilk
Bürgermeister
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„Global Nachhaltige Kommune Baruth/ Mark – 
Aktivitäten im Jahr 2021“

Karsten Wittke, Koordinator kommunaler Entwicklungspolitik

Sehr geehrte Bürger/innen,

In diesem Jahresrückblick möchte ich Ihnen die vielfältigen Aktivitäten und Projekte der Kommune Baruth/Mark im Bereich der Nachhaltigkeit 
vorstellen. Mit den kommunalen Mehrwegbechern und den Formaten Baruther Bürgerdialog und den jährlichen Schlossgesprächen hat sich Bar-
uth/Mark über Brandenburg hinaus einen guten „nachhaltigen Ruf“ erarbeitet, der eine solide Grundlage für die zukünftige Entwicklung hin zu 
einer kommunalen Nachhaltigkeitsstrategie in den drei Dimensionen Soziales, Umwelt und Wirtschaft bildet.

Der Baruther Bürgerdialog

In diesem Jahr fanden insgesamt 8 Bürgerdialoge statt. Corona bedingt wurde das Format als digitale Veranstaltung durchgeführt, was aber kein 
Hindernis in Bürgerbeteiligung und Beiträgen dargestellt hat. Es wurden zukunftsweisende aktuelle Themen aufgegriffen und im Rahmen der di-
gitalen Veranstaltungen im Chat diskutiert und durch Reinhard Hannesschläger kompetent moderiert. Ein Überblick: Digitalisierung im ländlichen 
Raum, Neue Arbeitswelten und das Angebot von Co-Working am Beispiel Bad Belzig und dem Verein Smart Village e.V., Nachhaltiger Tourismus 
als Chance für Baruth/Mark mit Beiträgen von Daniel Menzel (Geschäftsführer Tourismusverband Fläming) zur Markenbildung als Kreativregion 
und der Vorstellung der Initiative „Naturpark Baruther Urstromtal“. Im Juni stand „Gesundheit und Wohlergehen – nachhaltige Lebensqualität für 
Baruth/Mark auf der Agenda. Gerade für eine Kommune im ländlichen Raum wie Baruth/Mark stellt die Sicherung und Grundversorgung mit me-
dizinischer Betreuung eine Herausforderung dar, die durch die Initiative „Gesundheitszentrum Baruth/Mark “ mit viel Engagement vorangetrieben 
wurde. Mit den Themen WASSER und HOLZ hat der Bürgerdialog die komplexen Wechselwirkungen zwischen der wissenschaftlich nachweisba-
ren Klimakrise und unseren lokalen Lebensgrundlagen für den Wasserhaushalt und damit verbunden Landwirtschaft und Forstwirtschaft aufzeigen 
können. Wie muss Landschaft bewirtschaftet, gepfl egt und umgedacht werden, um auch in 30 Jahren noch genug Wasser, Holz und Lebensmittel 
zu unserer Versorgung zu ermöglichen? Der Bürgerdialog wird auch in dem nächsten Jahr weitergeführt und als Standortbestimmung für neue 
lokale Projekte ist die Baruther Nachhaltigkeitskonferenz 2022 mit dem Arbeitstitel „Landwende“ in Arbeit. 

Pilotprojekt Global Nachhaltige Kommunen in Brandenburg

im März dieses Jahres hat sich Baruth/Mark für das Projekt Global Nachhaltige Kommune Brandenburg beworben. Als eine von 5 Kommunen war 
unsere Stadt mit ihrer Bewerbung erfolgreich und wurde für die Mitwirkung an dem Projekt ausgewählt. In Zusammenarbeit von Kommunal-
verwaltung, Kommunalpolitik und anderen relevanten Akteuren werden ein kommunales Handlungsprogramm und eine kommunale Nachhaltig-
keitsstrategie erarbeitet. Das Kernteam für Baruth/Mark wird durch Michael Ebell (Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung), Thomas 
Kreutzmann (Tourismusbeauftragter der Stadt) und Karsten Wittke (Koordinator kommunaler Entwicklungspolitik) gebildet. Aktuell sind folgende 
Handlungsfelder in Arbeit: Wasser, nachhaltiger Waldumbau, erneuerbare Energien, fairer Handel und Beschaffung sowie nachhaltige Lebensquali-
tät in der Region. In Zusammenarbeit mit engagierten Akteuren und überschaubaren Projekten zum „Anfassen“ wie zum Beispiel das Baruther 
Obstbaumprojekt oder einer kommunalen Fläche für nachhaltigen Waldumbau wird nachhaltiges Handeln für alle Alters- und Bevölkerungsgrup-
pen erlebbar. Ein Netzwerk „nachhaltiger Landkreis Teltow –Fläming“ ist in Arbeit und das Projekt wird in 2022 fortgeführt.

Nachhaltigkeitsplattform in Brandenburg

Die Nachhaltigkeitsplattform in Brandenburg wurde im Januar 2019 gegründet und ist ein Kommunikationsforum und Netzwerk für die viel-
fältigen Initiativen zur Nachhaltigkeit im Land Brandenburg. Die Plattform wird vom Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz 
(MLUK) des Landes Brandenburg fi nanziert. Baruth/Mark ist in der AG Nachhaltige Kommunen aktiv beteiligt und vertritt als einer der wenigen 
kommunalen Vertreter die Interessen und Anliegen von Kommunen. Am 4. November fand die 2. Plenumssitzung der Nachhaltigkeitsplattform 
Brandenburg zu Regionalen Entwicklungschancen statt. Auf dieser Veranstaltung wurde wie bei dem 6. Baruther Schlossgesprächen deutlich, dass 
Kommunen als Hauptakteure in der Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategien viel zu wenig Berücksichtigung fi nden und für die Problematiken in 
der Umsetzung auf kommunaler Ebene – zum Beispiel durch den Status der Nachhaltigkeit als freiwillige Aufgabe – das nötige Hintergrundwissen 
zu fehlen scheint. Hier ist noch viel Aufklärungsarbeit und Beratung der Landesregierung und Staatskanzlei aus der kommunalen Praxis heraus 
notwendig. Das Ziel ist die Forderung an die Landesregierung, Nachhaltigkeit als kommunale Pfl ichtaufgabe zu verankern und damit auch die 
„rechtlichen Leitplanken“ für eine erfolgreiche Zukunftsgestaltung zu gewährleiten.

6 Baruther Schlossgespräche für eine nachhaltige Entwicklung in Brandenburg

Am 08. September fanden die von der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt in Zusammenarbeit mit der Kommune Baruth/Mark ver-
anstalteten 6. Baruther Schlossgespräche statt. Mit stark reduzierter Teilnehmerzahl war es möglich, den Fach- und Erfahrungsaustausch zur 
Umsetzung der Agenda 2030 vor Ort mit Teilnehmenden aus Kommunen, Politik und Wirtschaft in einer Präsenzveranstaltung im Alten Schloss 
Baruth auszurichten. Thematische Schwerpunkte in der Programmgestaltung waren die Nachhaltigkeitsplattform und die Rolle von Kommunen, 
das Projekt der Global Nachhaltigen Kommunen mit einem Vortrag aus der Nachbargemeinde Nuthe-Urstromtal, Digitalisierung in den Kommu-
nen als Beitrag zur brandenburgischen Nachhaltigkeitsstrategie, die Auswirkungen von Corona vor Ort und in der Partnerschaftsarbeit mit dem 
Globalen Süden sowie Fairer Handel und Beschaffung in Kommunen. Die ausführliche Dokumentation zu der Veranstaltung ist als PDF/Download 
unter https://www.stadt-baruth-mark.de/seite/133753/nachhaltige-kommune.html  verfügbar.

Erstes Baruther Netzwerktreffen der Wasserstoffakteure im Landkreis TF und der Region

Am 05.November fand auf Initiative von Bürgermeister Peter Ilk im Rahmen der Wirtschaftswoche für den Landkreis Teltow-Fläming das erste Netz-
werktreffen WASSERSTOFF statt. Es wurden Akteure eingeladen und zusammengebracht, die sich hier in der Region mit dem Thema Wasserstoff 
beschäftigen. Die Vision von Herrn Ilk: Egal ob Erzeugung, Speicherung oder Anwendung - im Landkreis Teltow-Fläming gibt es vielfältige Aktivitäten, 
über die es sich zu sprechen lohnt. und die Stadt Baruth/Mark spielt hierbei eine wichtige Rolle. In den Grußworten von Frau Wehlan (Landrätin TF) 
und Herrn Schlegl (Wirtschaftsministerium Brandenburg) wurde auf die Chancen und Potentiale einer Pilotregion WASSERSTOFFTECHNOLOGIE 
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für Brandenburg hingewiesen, welche durch Fachvorträge von Herrn Henschke (Wirtschaftsförderung Brandenburg), Herrn Lohrer (Nationale 
Organisation Wasserstoff und Brennstoffzellentechnologie) und zu Überlegungen zur Umsetzung in Baruth/Mark( Herr Giese, Herr Ilk) vertieft und 
bestätigt wurden. Da in Zukunft weitere Förderprogramme zur Umsetzung in einer neuen Pilotregion aufgelegt werden, möchte diesmal auch das 
Bundesland Brandenburg vertreten sein und der Landkreis TF sollte sich mit dem Zentrum Baruth/Mark dafür bewerben und den Hut in den Ring 
werfen. Das Interesse in der Wirtschaft und bei den Unternehmen ist auf jeden Fall da und um eine Bewerbung erfolgreich zu gestalten, wird schon 
jetzt in Abstimmung mit dem Wirtschaftsministerium für das Frühjahr 2022 das 2. Netzwerktreffen in Baruth/Mark geplant

10 Jahre global nachhaltige kommunale Partnerschaft Baruth/Mark – Murun/Mongolei

Dieses Jahr hat die Partnerschaft der Kommunen Baruth/Mark und Murun/Mongolei das 10-jährige Jubiläum. Am 18. September fand in dem Neu-
baugebiet der Muruner Straße die Festveranstaltung statt, zu der die Muruner Partner per Videostream life zugeschaltet waren und Grußworte 
überbringen konnten. Die Aktivitäten zu 10 Jahre Partnerschaft sind als mobile Ausstellung und als PDF/Download unter https://www.stadt-bar-
uth-mark.de/seite/133753/nachhaltige-kommune.html  verfügbar.

6 Baruther Schlossgespräche 2021/ Bild Vanessa Birnbaum 

Festveranstaltung Baruth/Mark 18.September 2021,.10 Jahre Partnerschaft mit Murun/Mongolei, Videoschaltung mit Murun 

Festveranstaltung Baruth/Mark 18.September 2021,.10 Jahre Partnerschaft mit Murun/Mongolei, Peter Ilk und der Leiter der Konsularabterilung der 
mongolischen Botschaft, Ch. Batbileg
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Unser Jahresrückblick 2021

Der Dezember lädt gern dazu ein, auf die vergangenen Monate zurückzublicken. Auch das möchten wir gern tun.

Mit viel Vorfreude sind wir in das neue Jahr gestartet, mussten aber auch bald feststellen, dass uns alle die Corona Pandemie weiter im Griff hat. 
Unser Maifeuer abgesagt, unser Dorf- und Siedlerfest verschoben und unsere gemütlichen Beisammensein haben wir aus Rücksicht und Vorsicht 
gegenüber unseren Einwohnern und Besuchern abgesagt – schweren Herzens und doch mit gutem Grund.

Der Frühling kam und brachte Bewegung ins Dorf.
Unser Dorfkreis wurde neugestaltet. Das alte Spritzenhaus wurde sa-
niert. Es wurden Bäume gepfl anzt, Sträucher angelegt, Poller gestri-
chen. Auf einer kleinen gepfl asterten Fläche steht nun eine neue über-
dachte Holzsitzgruppe, die rege von den Anwohnern genutzt wird.
Unser Dank geht an alle Beteiligten für die fi nanzielle und tatenkräfti-
ge Unterstützung insbesondere an die Mitarbeiter der Stadt Baruth/ 
Mark, der LAG, Elsner Bau, Patrick Muschinsky, Steffen Schröter und 
an die Radeländer Pfl astertruppe. 

Der Sommer brachte weitere Lichtblicke mit sich. Der Spielplatz füllte 
sich mit Kindern. Es kehrte wieder Leben in unser Dorfgemeinschafts-
haus ein. 
Ein kleines Highlight war sicher unser Radeländer Wiedersehensfest. 
Alle hatten die Gespräche untereinander vermisst und so wurde es ein 
sehr geselliger Abend auf dem Hof unseres Gemeindehauses.

Dann kam der Herbst und 
brachte einen ganz besonderen 
Anlass mit sich, der leider nicht 
so gefeiert und gewürdigt wer-
den konnte, wie es dem Anlass 
angemessen gewesen wäre. Un-
sere Ortswehr Radeland feierte 
ihr 90-Jähriges Bestehen. 

Wir bedanken uns bei unserem Ortswehrführer Sandy Manhardt sowie bei 
allen Feuerwehrkameradinnen und Kammeraden, die in den vergangenen 
Jahren pfl ichtbewusst ihre Aufgaben in der Freiwilligen Feuerwehr zum 
Wohle und zum Schutz unseres Ortes sowie allen anderen Ortsteilen von 
Baruth/ Mark gemeistert haben. 
Danke, dass Ihr dieses wichtige Ehrenamt ausführt und wir uns immer auf 
euch verlassen können. 

Im Oktober wurde es wieder gruselig in Radeland. Viele beleuchtete Kürbisse, geschmückte Haus-
eingänge und Beleuchtungen zeigten uns den Weg, bei unsere Halloween Geisterrunde durch den 
Ort. Wie in jedem Jahr hießen uns viele liebe Radeländer Willkommen, hielten süßes für die Kleinen 
und Getränke für die Großen bereit. Alle Kinder konnten nach unserem gemeinsamen Abendbrot 
mit vollen Tüten glücklich nach Hause gehen. 

Im November folgte unser Herbstputz rund um unser Dorfgemeinschaftshaus, am Denkmal und auf 
dem Friedhof. Danke Allen, die sich daran beteiligt haben

Inzwischen steht der Winter vor der Tür. 
Mit voller Zuversicht starten wir einen Ausblick in das Jahr 2022:
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Der langersehnte Umbau auf unserem Friedhof nimmt Gestalt an und wird zeitnah fertig gestellt. Unsere Bücherzelle ist schon da und wartet 
darauf ein neues Antlitz zu erhalten. Mit der Unterstützung vom Bauamt der Stadt Baruth / Mark wird unser Glockenturm vor dem Einsturz be-
wahrt. Ein kleiner Gedanken-Keim vom vergangenem Jahr wird zu Ostern vielleicht aufblühen und als Überraschung eine alt bekannte Tradition 
wiedererwecken. Durch großes Engagement Einzelner rückt auch unsere Radeländer Siedlung wieder enger zusammen, sodass wir auch hier 
gespannt sein dürfen, was das kommende Jahr für uns bereithält.

Unser aller Hoffnung steckt jedoch in unserem jährlichen Dorf-High-
light:
Sollte es die Corona Lage zulassen und uns die Aufl agen nicht vor zu 
großen Hindernissen stellen, möchten wir gern gemeinsam mit euch 
und unseren Gästen, am Samstag, den 09.07.2022 unser Dorf- und 
Siedlerfest wiederbeleben. Merkt euch den Termin, tragt ihn euch in 
euren Kalender ein – denn wir wollen mit euch Allen feiern und so eini-
ges nachholen. Wir freuen uns jetzt schon auf das Ereignis.

Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu. Erinnern wir uns an all die schö-
nen Momente, großartigen Erlebnisse, neuen Erkenntnissen, die uns in 
diesem
Jahr trotz der vielen Herausforderungen wiederfahren sind. Was wäre 
eine Dorfgemeinschaft ohne ihre tatkräftigen und ideenreichen Ein-
wohner?
Daher ein riesiges Dankeschön für eure Unterstützung. 

Wir wünschen euch eine schöne Weihnachtszeit und einen guten und vor allem gesunden Rutsch in das neue Jahr.

Dorfgemeinschaft Radeland e.V, & Ortsbeirat Radeland
M. Werner, K. Bankert, J. Töpfer, A. Albrecht, R. Löffl er 

Einladung zum Adventsingen der Goersch´schen 
Chorgemeinschaft 1842 e.V. Baruth/Mark

Wir, die Sängerinnen und Sänger der Goersch´schen Chorgemeinschaft 
1842 e.V. Baruth/Mark laden herzlich zum Adventsingen am Sonntag, 

den 19.12.2021 um 16.00 Uhr in oder an der St. Sebastiankirche in 
Baruth/Mark, ein.

Für Weihnachtsfl air sorgen wir 
und hoffen auf Zuhörer.

Ihre Goersch´sche Chorgemeinschaft
1842 Baruth/Mark e.V.

Neues von der Baruther Linie

An der Baruther Linie, dem reizvollen Wanderweg zwischen Blanken-
felde und Baruth, stehen nun insgesamt acht rustikale Bänke, die dem 
Wanderer einen verdienten Rastplatz bieten. Eine davon fi ndet sich in 
Paplitz auf dem Grünstreifen zwischen den Fahrbahnen des beschau-
lichen Eichengrunds. Seit Neuestem informiert nun auch eine Holzta-
fel über den Wanderweg und die Entstehung der Bank, die durch den 
Landkreis fi nanziert wurde. Ein QR-Code führt den Besucher auf die 
Website der Baruther Linie, die der Tourismus-Stammtisch Teltow-Flä-
ming wiederbelebt hat und nun betreut. Ein Leckerbissen für Wande-
rer und Radfahrer (mit breiten Reifen)!

Wilken Straatmann 
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Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Hoch sollt Ihr leben!
Hartmann, Konrad  13.12.1940 81 Jahre
Ganzert, Gertrud  20.12.1930 91 Jahre
Vollert, Christiane  21.12.1957 64 Jahre
Zinnow, Anita  23.12.1942 79 Jahre
Radtke, Horst  28.12.1930 91 Jahre
Graßmann, Günter  31.12.1938 83 Jahre
Hagedorn, Christa  31.12.1940 81 Jahre
Schultze, Ursula  06.01.1933 89 Jahre
Unger, Ilse  15.01.1951 71 Jahre

Wichtige Information zur Weihnachtsfeier
   
Wir als Organisatoren der Seniorenweihnachtsfeier der Stadt Baruth/
Mark haben uns entschlossen, die Weihnachtsfeier abzusagen.

Da uns Eure Gesundheit am Herzen liegt und wir kein unnötiges Risiko 
bei stetig steigenden Infektionszahlen eingehen wollen, haben wir nach 
Rücksprache mit dem Regionalverband und dem Gesundheitsamt die 
Entscheidung getroffen, unsere Weihnachtsfeier zu streichen.

Der Vorstand 
AWO  OV Baruth/ Mark

Ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest,

einen guten Rutsch in das neue Jahr
und für das neue Jahr

Gesundheit und nur das Beste

Dies wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt Baruth und ihrer Ortsteile.

Der Vorstand
AWO Ortsverbandes Baruth/ Mark

AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Baruth / Mark e.V.

Begegnungsstätte: Ernst Thälmann Platz 2, 15837 Baruth/Mark
Vorsitzende: Angelika Mathyschik, Tel.: 033704 / 66 319 bzw. 

0176/ 21 81 98 35
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WICHTIGE INFORMATION                         

Liebe Blutspender!   

Auf Grund der steigenden Coronazahlen gelten bis auf Widerruf, bei 
unseren Blutspendeterminen die 3-G Regel. Bitte bringt zu den Termi-
nen den Nachweis mit ob ihr geimpft, genesen oder getestet seid (max. 
24Std.Schnelltest/ max. 48Std.PCR Test).
Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort zu 
vermeiden, können erforderliche Antigen- Schnelltest oder PCR-Test 
NICHT unmittelbar vor oder im Spendelokal erfolgen. Bitte meldet 
euch an, aber auch unangemeldet seid ihr uns willkommen.
  
Trotz der für uns allen schweren Zeit, wünsche ich euch ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Petra Scheffter 
OVV DRK Baruth/Mark   

Die Blutspendetermine fi nden jeweils in der Zeit von 15:00 – 
19:30 Uhr in der Freien Oberschule Baruth/Mark im Waldweg 
1 statt:

Freitag, 14.01.2022
Freitag, 08.04.2022
Freitag, 17.06.2022
Freitag, 26.08.2022
Freitag, 09.12.2022
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Wiedersehen in Baruth/Mark beim 4. DBV Ranglistenturnier O 19!

Die Stadt Baruth/Mark schaffte es trotz schwieriger Coronabedingun-
gen am letzten Wochenende die deutsche Badmintonelite nach Bran-
denburg zu locken. Trotz 3G Regeln reisten 144 Sportler an um an drei 
Tagen die Sieger in fünf Disziplinen zu ermitteln. 
Der Bürgermeister der Stadt Baruth/Mark Peter Ilk betonte in seiner 
Begrüßungsrede, dass er sehr stolz darauf sei, dass nun bereits zum 
dritten Mal nach 2018 und 2019 Badminton Spitzensport zu Gast ist. 
Der stellvertretende Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion in Bran-
denburg Danny Eichelbaum sagte: „Ich freue mich, dass im Land Bran-
denburg unter Mithilfe der Stadt Baruth, der Stadtstiftung, des Badmin-
tonverbandes und dem ausrichtenden Verein Matchpoint um Christian 
Holzmacher diese herrausragende Sportveranstaltung stattfi nden kann 
und ich hoffe, dass noch viele gemeinsame Jahre folgen werden.“
Leider durften keine Zuschauer die Veranstaltung besuchen, aber die 
anwesenden Spieler freuten sich sehr, dass Wettkampfsport auf natio-
naler Ebene möglich war. Der Badminton Verband Berlin-Brandenburg 
hatte das Wochenende extra spielfrei gelassen und damit auch die Be-
deutung für die Region hervorgehoben. Die Badmintonspieler mögen 

die Sporthalle Baruth sehr, denn die „kleine“ Halle ist unglaublich hoch und daher für hohe Befreiungsschläge gut geeignet. Besonders große Freu-
de herrschte bei Annika Horbach (Rot-Weiß Walldorf), denn sie gewann gleich zwei Disziplinen. Im Damendoppel gelang ihr die Wiederholung 
des Sieges der letzten Rangliste in Elmshorn mit anderer Partnerin und außerdem siegte sie schon 2019 bei der letzten Rangliste in Baruth/Mark. 
Im Mixed gewann sie ebenfalls an der Seite des erfolgreichsten Herren Alexander Strehse (TSV Trittau) Strehse war überglücklich, denn zwei 
Mal auf Position Zwei gesetzt, gewann er nicht nur im Mixed sondern auch noch im Herrendoppel. Etwas unzufrieden war Tobias Wadenka (TSV 
Neuhaus) denn eigentlich wollte er nach 2019 in Baruth nie wieder in drei Disziplinen antreten, aber er tat es wieder und stand wieder in drei 
Endspielen. Nach verlorenem Mixed und Herrendoppel zeigte er sein großes Kämpferherz und gewann im letzten Spiel des Tages das Herren-
einzel – eine tolle Leistung des Willens! 
Der Ausrichter präsentierte in diesem Jahr nicht nur sechs VICTOR Courts zum Spielen sondern auch Spielstandsanzeigen per Fernseher. Es fand 
außerdem vom DBV ein Leistungsnachweis für nationale Schiedsrichter statt, was das hohe Niveau der Veranstaltung noch erhöhte. Der orts-
ansässige Verein SV Fichte half auch in diesem Jahr tatkräftig mit und so konnten alle Aufl agen für die Veranstaltung erfüllt werden. Es könnte also 
sein, dass es auch 2022 ein Wiedersehen in Baruth/Mark gibt.
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Aktuelles aus dem Umkreis

Wussten Sie, dass bereits 1896 in Zossen Radsportgeschichte geschrieben 
worden ist? Kennen Sie sich mit Trachten und Heimatbräuchen im Land-
kreis aus? Hätten Sie gedacht, dass es in Baruth schon im 18. Jahrhundert 
einen regen kulturellen Austausch gegeben hat? Und ist Ihnen bekannt, 
dass eine Filmdiva aus dem Ludwigsfelder Ortsteil Wietstock stammt? 
Dies und einiges mehr erfährt man im gerade erschienenen Heimat-
jahrbuch für den Landkreis Teltow-Fläming 2022. Der nunmehr neun-
undzwanzigste Jahrgang berichtet auf 148 Seiten in Text und Bild über 
Wissenswertes aus Vergangenheit und Gegenwart der Region.

Bunte Themenvielfalt in 23 Beiträgen

Die insgesamt 23 Beiträge befassen sich mit den "Schlössern" von Lü-
dersdorf, der nach Entwürfen eines italienischen Malers entstandenen 
Kanzel in der Jüterboger Kirche unserer lieben Frauen, der St. Annen-
kapelle in Trebbin, dem Leben des Heimatkundlers Richard Kieser und 
der vermeintlichen Rettung der Gewöhnlichen Osterluzei.
Es wird an Walter Gericke erinnert, der nicht nur sportlich Maßstäbe 
setzte, sondern schon in den 1930er-Jahren eine erste Omnibuslinie 
zwischen Dabendorf und Berlin betrieb. Die historische Landwirtschaft 
im Niederen Fläming wird beschrieben und die Geheimnisse aus alten 
Kirchenakten von Neuhof und Werder bei Jüterbog gelüftet. Themati-
siert werden die Ereignisse um das Kriegsende und den Friedensbeginn 
1945 in Liebätz sowie über Unglücke und Unfälle auf dem Schießplatz 
Kummersdorf berichtet.
Darüber hinaus ist von dem Altar in Görsdorf und weiteren Sehens-
würdigkeiten des Ortsteils der Gemeinde Dahmetal die Rede. Zudem 
erfährt man einiges über den Kampf um die Verbesserung der Zossener 
Schulverhältnisse um 1800.
Weitere Beiträge widmen sich den Lebenserinnerungen eines Geist-
lichen, der in der ersten Hälfte des 19. Jh. hier wirkte, den Straßenbau-
arbeiten in Woltersdorf nach 1990, den Chaussehäusern im Landkreis 
und der Frage, wie und warum die ev. Kirchengemeinde Ludwigsfelde 
vor erst 65 Jahren in eigenes Gotteshaus bekam.
Wussten Sie, dass bereits 1896 in Zossen Radsportgeschichte geschrieben 
worden ist? Kennen Sie sich mit Trachten und Heimatbräuchen im Land-
kreis aus? Hätten Sie gedacht, dass es in Baruth schon im 18. Jahrhundert 
einen regen kulturellen Austausch gegeben hat? Und ist Ihnen bekannt, 
dass eine Filmdiva aus dem Ludwigsfelder Ortsteil Wietstock stammt?
Dies und einiges mehr erfährt man im gerade erschienenen Heimat-
jahrbuch für den Landkreis Teltow-Fläming 2022. Der nunmehr neun-
undzwanzigste Jahrgang berichtet auf 148 Seiten in Text und Bild über 
Wissenswertes aus Vergangenheit und Gegenwart der Region. Auch 
die traditionelle Chronik von ausgewählten Ereignissen im Landkreis 
Teltow-Fläming 2021/22 fi ndet ihren Platz. 

Preis und Verkaufsstellen
Das Heimatjahrbuch 2022 ist zum Preis von 7 Euro im Museum des 
Teltow in Wünsdorf und verschiedenen anderen Kultur- und Informa-
tionseinrichtungen des Landkreises sowie im Buchhandel erhältlich. 
Zudem kann es beim Amt für Bildung und Kultur der Kreisverwaltung 
telefonisch unter 03371 608-3602 bestellt werden.

Denkmalschutzkalender 2022 – ungewöhnlicher Blickwinkel 
auf Sehenswertes der Region

Auch für das Jahr 2022 hat die Untere Denkmalschutzbehörde des 
Landkreises Teltow-Fläming einen Kalender herausgegeben. Einige 
Exemplare sind noch erhältlich. Schon im 13. Jahr setzt der Kalender 
Denkmale aus der Region mit stimmungs- und eindrucksvollen Bildern 
in Szene. Sie schärfen den Blick für die insgesamt mehr als 1000 Bau-
denkmale und mehr als 1400 bekannten Bodendenkmale im Landkreis 
Teltow-Fläming.
Wieder sind es vor allem die Detailaufnahmen, die den Betrachter oder 
die Betrachterin zum Nachdenken anregen sollen und raten lassen, wo 
sich das Kleine im Großen verbirgt. Ergänzend dazu bilden kleinfor-
matige Aufnahmen das gesamte Denkmal ab. Kurze Erläuterungstexte 
geben nähere Informationen und komplettieren die zwölf Seiten.
Wie immer werden im Kalender 2022 bekannte, aber auch weniger 
populäre Denkmale präsentiert. Auch zeigt der Kalender wieder die 
große Vielfalt der Denkmalgattungen.
Da der Denkmalschutz-Kalender nur in einer kleinen Aufl age erscheint, 
sollte man nicht zögern und sich schnell ein Exemplar sichern. Erhältlich 
ist der Kalender im A-3-Format ab sofort gegen eine Schutzgebühr in 
Höhe von 7,50 Euro direkt in der Unteren Denkmalschutzbehörde des 
Landkreises. Ansprechpartnerin ist Meike Roschner, zu erreichen unter 
Telefon 03371 608- bzw. E-Mail denkmalschutz@teltow-fl aeming.de  
Man kann sich den Kalender auch zuschicken lassen - dann fallen zu-
sätzlich Portokosten in Höhe von 4,50 Euro an. Zudem gibt es den 
Kalender auch demnächst in der Buchhandlung Zossen sowie in der 
Neuen Galerie des Landkreises in Wünsdorf.
Im Übrigen lässt sich der Kalender auch bestens verschenken. Wer auf 
der Suche nach einem kleinen Präsent ist, dem wird dieser besondere 
Jahresüberblick "ganz nah" gelegt.

Die Messfahrzeuge des Landkreises werden im Dezember 
2021 voraussichtlich an folgenden Standorten eingesetzt:

• 10. Dezember 2021 in Merzdorf
• 13. Dezember 2021 in Dabendorf
• 14. Dezember 2021 in Löwendorf
• 15. Dezember 2021 in Dahme
• 16. Dezember 2021 in Luckenwalde
• 20. Dezember 2021 in Stülpe
• 21. Dezember 2021 in Blankenfelde
• 22. Dezember 2021 in Kloster Zinna
• 28. Dezember 2021 in Kummersdorf Gut

Bei den angegebenen Standorten handelt es sich nur um einen Teil der 
Maßnahmen. Auch auf weiteren Straßen und an hier nicht angegebenen 
Tagen muss im gesamten Landkreis mit Geschwindigkeitsmessungen 
gerechnet werden. Darüber hinaus müssen die örtlichen Gegebenhei-
ten (zum Beispiel Parksituation oder die Witterungsverhältnisse) es zu-
lassen, die Überwachungsgeräte aufzubauen.

Landkreis Teltow-Fläming
Pressestelle
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Veransta ltungen / Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick
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Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/Veranstalter

bis 31.10.21 bis 16.03.22

(Winterpause vom 
23.12.21 bis 28. 01.21)

Di - So
11 – 17 Uhr
sowie feiertags

Glashütte Exposition „20 Jahre Galerie Packschuppen“ – 
Geburtstagsausstellung der Arbeiten der Künstler der vergangenen 20 Jahre 

 Bürgersprechstunde des Ortsvorstehers im Ortsteil Baruth/Mark 
Der Ortsvorsteher, Herr Gert-Rainer Schacht, steht für interessierte Bürgerinnen und Bürger und deren Fragen zur Verfügung. 
Wann: jeweils am 2. Donnerstag im Monat von 15:00 bis 17:30 Uhr im Alten Schloss Baruth, Schlossplatz 1 in 15837 Baruth/Mark statt. 
Eine vorherige Anmeldung über die Mailadresse: OV-Schacht@stadtbaruthmark wäre wünschenswert.

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Paplitz
Senioren-Radtouren    – jeden Mittwoch (nach Wetterlage) – 13.00 Uhr Treffpunkt Bushaltestelle Birkenhain 
Gutsarbeiterhaus und Spinte   – z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0174/1656080
Hofl aden Kemlitzer Str.6    – geöffnet Dienstag – Freitag ab 17.00 Uhr (Wolle, Handarbeiten, Präsente uvm) 
Sprechstunde Ortsvorsteherin:   – jeden Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

Paplitz im Internet: www.paplitz.de

wöchentliche Veranstaltungen der AWO - Ortsverein Baruth/Mark e.V.
in der Begegnungsstätte: Ernst-Thälmann-Platz 2, 15837 Baruth/Mark für Jedermann aus allen Ortsteilen, auch wenn keine Mitgliedschaft der 
AWO besteht. Auskünfte erteilt der Vorstand unter 033704/61319 oder 0176/21819835 (Frau Angelika Mathyschik).
Handarbeit     – Mittwoch einer geraden Kalenderwoche von 13.00 – 16.00 Uhr im AWO Freizeittreff
Kartenspiele Rommee und Skat + weitere  – Donnerstag von 12.00 – 16.00 Uhr

Frohe Weihnachten

Liebe Klienten/innen und Mitarbeiter/innen der VS Bürgerhilfe 
in Baruth,

Nun ist wieder die stille Zeit gekommen, in der wir alle einmal inne-
halten und uns auf das Wesentliche besinnen.

Das vergangene Jahr war hat uns erneut vor große Herausforderun-
gen gestellt, aber gemeinsam haben wir es geschafft. Auch in Zukunft 

werden wir weiter für unsere Klientinnen und Klienten da sein.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches Weihnachts-

fest, vor allem beste Gesundheit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2022.

Ein besonderer Dank geht an unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
für ihren engagierten und unermüdlichen Einsatz in diesen schwieri-

gen Zeiten. Frohe Weihnachten!
VS Bürgerhilfe gemeinnützige GmbH

Häuslicher Pfl egedienst Baruth
Hauptstraße 95
15837 Baruth


